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Bericht von der Basketball – Landesliga 2011 / 2012 
 
5.11.11 BV Suhl – funtastic Arnstadt 61 : 67 
 
BV Suhl hat erneut knapp verloren 
 
Am Samstag traf der BV Suhl in eigener Halle auf den Spitzenreiter der Landesliga funtastic 
Arnstadt. Es wurde das erwartet enge Spiel. Suhl begann gleich mit einem Dreier durch 
Schmidt und hielt Arnstadt zunächst bei sehr wenigen Punkten. Im ersten Viertel trafen 
besonders Hennecke und Etzold, dann erzielte Arnstadt mit einem Dreier den Zwischenstand 
von 8:10. Zu Beginn des zweiten Viertels kam der BV Suhl zunächst in einen Rückstand 
(10:17, 4.) ehe Center Benneckenstein sich mehrmals gut durchsetzte und Suhl wieder nach 
vorn brachte (21:20, 9.) Zur Halbzeit stand es dann 21:24, auch weil Arnstadt im dran blieb. Zu 
Beginn des dritten Viertels spielte Suhl ganz stark, macht 9 Punkte in Folge und baute die 
Führung unter Jubel des Publikums auf 30:24 aus. Auch zur Mitte des Viertels führte Suhl 
nach Punkten von Center Etzold noch mit 6 Punkten (40:34). Aber Arnstadt spielte immer 
wieder gut mit und war nicht abzuschütteln. Wieder gingen sie kurz vor Ende des Abschnitts 
mit einem Punkt in Führung, dann traf aber Hennecke mit der Sirene einen Dreier zur 45:43-
Führung. Das letzte Viertel eröffnete erneut Hennecke mit einem Dreier. Dann kamen zwei 
schwache Minuten von Suhl mit unnötigen Ballverlusten und Fehlwürfen, die Arnstadt zur 
eigenen Führung mit 51:56 nutzte. Suhl kämpfte um den Anschluss, lief aber nun immer einen 
kleinen Rückstand hinterher, hatte aber auch Pech im Abschluss, mehrere Würfe verfehlten 
knapp das Ziel. Am Ende versuchte  Suhl mit taktischen Fouls die Zeit zu stoppen, aber 
Arnstadt traf die Freiwürfe. Zum Schluss fehlte trotz aller Bemühungen die Konzentration um 
die eigenen Angriffe erfolgreich zu beenden, so dass der BV Suhl das Spiel mit 61:67 verlor. In 
diesem Jahr ist die Landesliga sehr ausgeglichen, jeder kann jeden schlagen. Um erfolgreich 
zu sein, muss Suhl weiter an der Konstanz arbeiten.  
 
BV Suhl spielte mit: 
 
Benneckenstein 11, Damrath, Ehrle 1, Endter, Etzold 17, Goldbach, Hennecke 11, 
Huppertsberg 6, Lapp 9, Larsanov, Schmidt 6, Welz 
 
B. Nopper 
 
 
 


